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Lattije Thematit von Morly 6. v. Angeli, Haupt:
mann {m £, £ 37ten Jnfanterie:Regiment, Peit.
Jm Setbftverlage ded BVerfafferd, 1869, Preis
2 §r. »

Die Abfidht, welde den Hen. Veviaffer bet der
Abfaffung feiner Arbeit (von welder und die 1te und
2te Licferung vorliegt) geleitet haben, ift, eine Be-
lehrung au geben, ie taftifdhe Aufgaben jwedmafig
geftedt, vidtig gelddt und belehrend vecenfivt werben
follen,

Das cidgen. Militdrdepartement an die Militdr-
behorden der RKantone.

(Bom 23. Mary 1870.)

Das Militavdepartement bringt Jhnen Hiemit jur Kenntnif,
bag fiir bag Jabhr 1870 folgende Sdyteppramien an die Infan-
terie au vevabfolgen find:

i jeve Jufanteri-Kompagnie ded Auszuges und ver Referve,
weldye tm laufenden Jahre ihven ordentlidien TWicderholungsturs
ober eine aufer tenfelben vevlegte Sielidiepitbung 3u beftehen
bat (§ 9 bes BVunvesgefepes vom 15. Juli 1862), infofern das
gefeplidy vorgefdyrichene Minimum von Sdiiffen abgegeben wird,
§r. 10.

Die Bertheilung auf dle verfdicvenen Arten ver Feuer wird
ben Kantenen fiberlaffen,

@3 find tie veglementarifdien Sdyeiben ju vevwenden (Sdeis
ben ven 6 Quabratfuf mit eingejeidyncter Manngfigur fiir das
Gingelnfeuer und Sdjeiben von 6 Fup Hihe und 18 Fup Bueite
fitr tie Maffenfeuer).

Ucber dag Grgebnif ber Uebungen winfdyen wic mittelft der
Beigelegten Fovmulave efnen genauen Bevidyt.

Dte Bergittung der von den Kantonen audgeridjteten Pramien-
betrdge wird burd) tad efvg. Ober-Kricgsfommiffaviat erfolgen,
fobald biefer Beridht cingelangt fein wird,

Fir Kurfe und Stelfdiepidbungen, an welden bdie gefeslid
vorgefdyrichene NAnzahl Scyiffe nidt gethan wird, tonnen feine
Sdieppramien verabfelgt werben,

(Bom 24, Mivy 1870.)

Mit Kreisfdretben vom 17, Degember v. J. Haben wiv Sie
erfudit, durdy Sbve Seughausverwaltungen und andeve Sady-
verftdntige Borfdldge iber bdie Verforgung bed Fetted fn dev

. Patrontajde fiir das Reinigen und Unterhalten bdes Gewehres
einufenten.

Nad) Pritfung ter uné in vervanfendwerther Weife gemadyten
RVor|dldge haben wiv fadybeyiiglicy Folgendes feftgefent :

Fite ben Unterhalt des Gewehres {ft fiiv den Felvgebraud) in
ber Patrontafde nidt Oel, foudern Fett mitzufithren und u
biefem Behufe it das Fertbiihadhen oben mit elner grdfern
Ocffnung 3u verfehen, als das bigherige Oclfiafdydyen,

Der Herr BVerwalfer des Materiellen wird den Seugdmiern
je efn WModell fenden.

Das Fettbudsden tf nidt in einem befondern Tafdydyen
unteryubringen, fonbdern eingewidelt in ten Puslappen in die-
jenige Abtheilung der Patvontafde gu fledin, welde fir die
Subehorden beftimmt {ft.

Bet dlefem Anlafle maden wiv Jhnen nod) die Mitthetlung,
baf wir bie Jubehdrden um umgednderten Gewehr um efnen
Borftenwifder vermehrt haben, fite weldien Jhnen die Verwal-
fung bes eivg. Kriegdmateriald ebenfalls ein Modell fenden wird.

Befdreibung des Borfienwifders:

Gange Linge 120 MM., wovon 100 firx den efgentlidyen
Wifder und 10 fiir das Gewinde. Duvdhmefier des Wifdyers
15 & 16 MM., Dide des Drahtes 2,3.

) (Bom 26. April 1870.)
Bie dbem Departement jur Kenntnif gebradt wird, Haben fidh
{n mefhreren @egenden ber Secwely Falle yon Blatterntrantheit
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gopelgt und e8 fteht qu befirdten, bap dlefelbe aud) n ben dlef,
jabrigen Militarfdhulen aufteete und duvd) dle Truppenbeweguns
gen cine grofere Vevbreftung crhalte,

Wm diepfalls vedytseitiy tle ndthigen Vorfidhtsmapregeln treffen
au fonmen, evfuden wiv Sie, und mit mdglider Beforderung
und jedenfalls bis fpdtefiens ven 7. Mal nadyfthin mitthetlon u
wellen, ob in Jhrem Kanton bereitd Falle von Blatternfrantheit
vorgefommen, fowie wann, wicviel und in welden Gemeinden
fid) foldye geseigt Haben,

Jn bdenjentgen Ort{daften, wo veveingelte Falle diefer Krant:
Beft vorgefommen , ift die betveffende Mannfdhaft vom Einriden
fn die efvg. Militarfdyulen u dispenfiven,

Ausland,

Oeftretd). (Beabfidtigte Bildung einer Genie-Abthetlung
fitr ben Gifenbahndienft im Kriege) Im Reidystriegminifterium
fand eine Bevathung flatt, su weldjer die Hervorvagendften Eifens
bahntednifer, namentlidy die tednifden Lefter ber groferen
Bahnen, ald Sadyverfidnvige gelaben waren. Das Reidpsfriegs:
minifterium beabfidhtigt beFanntlidy, in dhnlidjer Weife, wie vieh
berelts tn den Armeen andverer Grofftaaten gefdychen, befondeve,
ter Genfe-Jnfpeftion untergeordnete Eifenbahn-Nbtheilungen u
bilben, von benen fm Frieden nur der Stab vorhanven ift, waih-
rerd fiir den Kriegsfall {m Gifenbahndienfte ypraftifdy thatige
edynifer als Offiglere, und Gifenbahn-, fowte Mafdjinenz, na:
mentlid) aber Gifenbabhnavbeiter als Mannfdjaften gur Kom:
pletitung ber Abtheilungen hevangezogen werden follen. Die
Aufgabe bicfes Korps ift: miglicft fdleuniy vom Feinde gev-
ftovte Bahnen wicder Herguftellen, Bahnftveden gu gevftdven, falls
bie Nothwendigleit Blergu elntreten follte, und eventuell audy
felbft auf Fivgere Entfernungen proviforifde Bahnverbindbungen
herguftellen, Vel der erwdbhuten Bevathung Handelte e8 fid) nun
darum, 3u unterfuden, in welder Weife das Perfonal , fowie die
fonftigen bet dem Deftchenden Bahnen vorhandenen Mittel fm
Kalle eined Krieges der NAvmee gur Didpofition geftellt, refp. gu
denn betreffenden  Gifenbabn - Abthetlungen Herangeyogen werben
fonnten, und 8 {ft Ausfidyt vorhanden, baf in Folge der all-
gemeinen Wehrpfiidyt binnen Kurgem aus den Referviften und
Lanbwehrminnern eine geniigende Sahl Offiziere und Mann-
{daften, welde durd) hre Befdaftigung bei den Bahnen fiv ven
Gintritt in eine Felo-Gifenbahuabiheilung qualifictet erfdetnen,
3u Tepterem Defignict werben Ionnen, (%, M.-3.)

Granfreid. (Bewafinung der Kavallerie.) Nadtem bie
Proben mit dem Siindnavel - Karabiner (verfirztes Chafjeyot
gewehr) bet dem 12ten Ghaffeurs und Sten Hufaven: Regiment
ginftlg audgefallen find, fell nunmehr dle gefammte Kavallerie
mit diefem RKarabiner (fusil de cavalerie modéle 1866) be:
waffnet werben.

— (Das Rager von Chalons) wird diefes Jahr am 1. Junt
Beginnen und bis jum 31. Auguft danern, Dev Katjer Hat den
Geneval Froflard, Gouvernenr ves fatferliden Pringen, fitr das
Kommando des Lagers beeichnet, Der General Froflard leitete
et der Belagerung von Sebaftopel dle Wngriffsarbeiten gegen
bie Malatoff-Baftion als Sente-Chef ves 2. Avmeetorps (Bodquet),
au dem bie Divifion Mac-Mahon gehorte, Folgendes find bie
fiir dag Lager beftimmien Truppentdrper: bdas 3., 10., und
12. Sdger-Batailion; vas 2., 8, 23, 24., 32, 40., 65, 63,
66., 67., 76. und 77. Linten-Snfanterie-Regiment; vag 4. und 5.
JagerRegiment gu Pferde; dag 7. und 12, Dragoner- unbd das
1. und 4. Kirvaffier-Regiment. Diefen Truppen witd dle ent
fprediende  Sabl Batterten und Genie = Abtheilungen jugethellt
werben, bod) werden bie Tepteven defmal wabhrideinlid) sahlrelder
fetn afg gewdhnlid). An der Inftallivung bes Lagers von Helfaut
wird gearbeftet, Nody ift fein Befehl gur Begiehung des Lagers
von Lannemesan gegeben, weldes aller Wahrdeinlidyteit nady
unb aus verfdyicoenen Griinden weniger bebeutend fein wird, alé
{n friheren Jahren. Die Truppen ber Divifion von Marfetlle
werven {fhre Webungen fucceffive tm Sager bei , Pas-des-Lanclers”
abhalten, fowie bie der Divifion von Bordeaur {m Lager von



	Das eidgen. Militärdepartement an die Militärbehörden der Kantone

